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Anleitung
Folge den Schritten der Reihe nach für das beste Ergebnis.

1 1. Starte mit der Bestandsaufnahme: Wo stehst du?

1 Schau dir deinen Alltag genau an: Wo entsteht bei dir der meiste Müll? Notiere es dir.

2 Überprüfe deine Einkaufszettel der letzten Wochen: Was kaufst du regelmäßig und wo könntest du Alternativen finden?

3 Mache ein Inventar deines Haushalts: Was besitzt du wirklich? Was ist ungenutzt? Was brauchst du wirklich neu?

2 2. Reduziere deinen Müll (Zero Waste): Weniger ist mehr

1 Plastik vermeiden: Nimm immer eigene Einkaufsbeutel, Netze für Obst/Gemüse und Frischhaltedosen mit zum Einkaufen.

2 Unverpackt einkaufen: Suche Unverpackt-Läden oder Märkte in deiner Nähe, wo du Lebensmittel lose kaufen kannst.

3 Kompostieren: Richte einen Komposthaufen im Garten oder eine Wurmkiste für Bioabfälle in der Wohnung ein. Das reduziert

Restmüll enorm.

3 3. Repariere statt neu kaufen: Gib Dingen eine zweite Chance

1 Kleidung flicken: Ein Loch in der Hose? Ein fehlender Knopf? Nähzeug raus und repariere es selbst. Das spart Geld und

Ressourcen.

2 Elektronik reparieren: Bei kleinen Defekten (Kabelbruch, Wackelkontakt) schau, ob du selbst Hand anlegen kannst. Oft gibt es

Anleitungen online. Oder nutze Repair-Cafés.

3 Möbel aufmöbeln: Statt alte Möbel wegzuwerfen, schleife sie ab, streiche sie neu oder passe sie an. Upcycling ist nachhaltig

und kreativ.

4 4. Selber machen ist Gold wert: DIY-Projekte für den Alltag

1 Reinigungsmittel selbst herstellen: Essig, Natron, Zitronensäure und Kernseife sind die Basis für viele effektive und

umweltfreundliche Reiniger.

2 Kosmetik und Pflege: Stelle dein eigenes Deo, Lippenbalsam oder eine einfache Creme her. Du weißt genau, was drin ist.

3 Lebensmittel zubereiten: Backe dein eigenes Brot, mache Joghurt, Müsli oder Aufstriche. Das reduziert Verpackungsmüll und

Zusatzstoffe.

5 5. Nachhaltig einkaufen: Bewusste Entscheidungen treffen

1 Regional und Saisonal: Kaufe Lebensmittel, die in deiner Region wachsen und gerade Saison haben. Das unterstützt lokale

Bauern und reduziert Transportwege.

2 Fair Trade und Bio: Achte auf Siegel, die faire Arbeitsbedingungen und umweltfreundliche Produktion garantieren.

3 Second Hand: Kleidung, Möbel, Bücher, Spielzeug – vieles gibt es gebraucht in sehr gutem Zustand. Das spart Ressourcen

und Geld.
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6 6. Energie und Wasser sparen: Smarte Gewohnheiten entwickeln

1 Standby-Modus vermeiden: Schalte Geräte wirklich aus oder nutze abschaltbare Steckerleisten. Der Standby-Verbrauch

summiert sich.

2 Heizung optimieren: Richtig lüften (Stoßlüften statt Kippfenster), Thermostate richtig einstellen und Heizkörper nicht zustellen.

3 Wasserspar-Duschköpfe: Installiere einen Wasserspar-Duschkopf, um den Verbrauch beim Duschen deutlich zu reduzieren,

ohne Komfortverlust.

7 7. Grün leben im Garten oder auf dem Balkon: Dein Beitrag zur Biodiversität

1 Insektenfreundliche Pflanzen: Pflanze Blumen und Kräuter, die Bienen und anderen Insekten Nahrung bieten. Auch ein kleines

Beet oder Balkonkasten hilft.

2 Regenwasser sammeln: Nutze eine Regentonne, um Gießwasser für Pflanzen zu sammeln. Das spart wertvolles

Leitungswasser.

3 Eigene Kräuter und Gemüse anbauen: Selbst auf kleinem Raum kannst du Kräuter, Salate oder Tomaten ziehen. Frischer

geht’s nicht.

8 8. Wissen teilen und Gemeinschaft: Gemeinsam mehr erreichen

1 Tausche dich mit Gleichgesinnten aus: Suche Online-Gruppen, lokale Initiativen oder Vereine, die sich mit Nachhaltigkeit

beschäftigen.

2 Besuche Workshops: Lerne neue DIY-Techniken, zum Beispiel Brot backen, Seife sieden oder reparieren.

3 Gib dein Wissen weiter: Teile deine Erfahrungen und Tipps mit Freunden und Familie. So inspirierst du auch andere zu einem

nachhaltigeren Leben.

? Material & Werkzeug

? Materialien

? Essig

? Natron

? Zitronensäure

? Kernseife

? Stoffreste (für Flicken, Beutel)

? Saatgut (für Kräuter, Gemüse)

? Gebrauchte Gläser und Flaschen

? Werkzeuge

? Nähzeug (Nadeln, Faden, Schere)

? Schraubendreher-Set

? Pinsel (für Upcycling-Möbel)

? Sprühflasche (für selbstgemachte Reiniger)

? Eimer

? Profi-Tipps

Tipp 1: Der 'Einmal ist keinmal'-Effekt: Kauf lieber einmal etwas Hochwertiges und Langlebiges, auch wenn es teurer ist. Das spart langfristig

Geld und Ressourcen, weil du nicht ständig neu kaufen musst.
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Tipp 2: Behalte die 5-R-Regel im Kopf: Refuse (verzichten), Reduce (reduzieren), Reuse (wiederverwenden), Recycle (recyceln), Rot

(kompostieren). Das ist ein super Leitfaden für jede Entscheidung.

Tipp 3: Dein Kühlschrank ist kein Vakuum: Viele Lebensmittel wie Tomaten, Kartoffeln, Zwiebeln, Knoblauch oder Brot halten sich außerhalb

des Kühlschranks länger und schmecken besser. Informiere dich, was wo am besten lagert.

Tipp 4: Der 'Repair-Café'-Trick: Wenn du selbst nicht weiterweißt oder dir das nötige Werkzeug fehlt, gibt es in vielen Städten Repair-Cafés.

Dort helfen dir Freiwillige, deine defekten Gegenstände zu reparieren – oft kostenlos oder gegen eine kleine Spende.

Tipp 5: Führe ein 'Müll-Tagebuch': Schreibe eine Woche lang auf, was du wirklich wegwirfst. Das schafft Bewusstsein für deine größten

Müllquellen und zeigt dir konkret, wo du ansetzen kannst.

? Häufige Fragen

? Ist nachhaltig leben nicht viel teurer?

Anfangs können bestimmte nachhaltige Produkte teurer wirken. Aber langfristig sparst du oft Geld, da du weniger Müll produzierst, Dinge

reparierst statt neu kaufst und bewusster konsumierst.

? Wo fange ich am besten an, wenn ich nachhaltiger leben möchte?

Beginne mit kleinen, einfachen Schritten, die gut in deinen Alltag passen. Zum Beispiel: Immer eine eigene Einkaufstasche dabei haben,

Wasser in Glasflaschen füllen oder Reinigungsmittel selbst herstellen. Jeder Schritt zählt!

? Muss ich alles perfekt machen, um nachhaltig zu leben?

Nein, es geht nicht um Perfektion. Jeder kleine bewusste Schritt in die richtige Richtung ist wertvoll. Setze dich nicht unter Druck, sondern

freue dich über jeden Erfolg und lerne kontinuierlich dazu.

? Wie überzeuge ich meine Familie oder meinen Partner, mitzumachen?

Gehe mit gutem Beispiel voran und zeige die Vorteile auf (z.B. Geld sparen, weniger Müll). Mache es nicht zu einer Pflicht, sondern zu einer

gemeinsamen Entdeckungsreise. Kleine gemeinsame Projekte können begeistern.

? Was mache ich mit Dingen, die ich nicht mehr brauche, aber noch gut sind?

Bevor du etwas wegwirfst, überlege: Kannst du es spenden (Kleiderkammer, Sozialkaufhaus), verkaufen (Flohmarkt, Online-Plattformen),

verschenken oder in einer Tauschbörse anbieten? Gib Dingen ein zweites Leben.

Den vollständigen Artikel mit Bildern findest du auf:

https://easy-co.de/nachhaltig-diy-leben/
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